
CLM – CLAAS Laser-Messmaschine 
für Schweißbaugruppen
Berührungsfreie 3D-Geometrieprüfung im Produktionstakt 
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Systemaufbau CLAAS Lasermessung

Berührungsfreie Messung ++

Geringer Wartungsaufwand ++

Rüstaufwand bei Produktwechsel +

Raue Betriebsbedingungen +

Hohe Verfügbarkeit ++

Mess- und Prüfzeit +

Flexibilität für neue Merkmale und Änderungen ++

Messgenauigkeit +(+)

Messmerkmale, Beispiel Achsträger
Lagerhülsen (Position, Orientierung) 

Bohrungen (Lage, Durchmesser)

Form und Lage von Sondermerkmalen   

(Langlöcher, Bohrungen mit Verdrehsicherung)

Vorhandensein von Anbauteilen (Poke-Yoke)

(Bohrungen, Laschen, Bleche, etc.)

Merkmalsgruppen, z.B. Ebenheit 

mehrerer Aufnahmepunkte

Laser-Lichtschnitt an einem Musterobjekt

Vorteile durch moderne Technologie: 
CLM zur Baugruppenvermessung 

Technische Merkmale der
Messanlage

• Modulares Anlagenkonzept: Umstellung 
auf andere Bauteile lediglich durch Aus-
tausch der Spannvorrichtung, Maschi-
nenbett und Roboter bleiben unverän-
dert

• Roboter unterschiedlicher Hersteller 
können in die Anlagen integriert werden

• Durch das eingesetzte Messverfahren 
kann die reduzierte Positionsgenauigkeit
von Standard-Industrieroboter kompen-
siert werden. So wird eine Absolutmes-
sung ermöglicht

• Mit 100.000 Messpunkten pro Sekunde 
ermöglicht das von CLAAS eingesetzte
Messverfahren die präzise Erfassung 
von 3D-Geometrien

• Die Messmittelfähigkeit, z.B. nach dem 
Measurement System Analysis Standard 
(MSA) – auch bei kleinen Toleranzen 
unter 1 mm – stellt die Rückführbarkeit-
und Vergleichbarkeit mit der 3D-Koordi-
natenmesstechnik sicher

• Die Sensorik aus Lichtschnittsensor mit 
Zusatzachse stellt die Basis für eine 
systematische Prozessoptimierung dar 

• Flexibilität: Messmerkmale können i.a. 
ohne mechanischen und/oder steue-
rungstechnischen Umbau geändert oder 
ergänzt werden

• Optimierte Lasersensoren für schwierige 
Messoberflächen, Antasten von Mess-
merkmalen auch unter ungünstigen 
Winkeln 

• Einfache Integration in den Produktions-
prozess über Profibus-Schnittstelle

• Standardisierte Datenablage der Mess- 
und Prüfergebnisse im QS-Stat-Stan-
dard

• Trendanzeigen der Messwerte ermögli-
chen eine Korrekturdaten-Rückführung 
für vorgeschaltete Fertigungsprozesse 
(ggf. separiert nach Parallel-Stationen)

Systemzubehör

• Lesegerät für Strichcode oder Data-
matrix integrierbar

• Kalibrierte Einstellmeister zur automati-
schen Justierung und Überwachung der
Messanlagen

• Handling-Systeme (Portalsysteme, 
Handlingsroboter, etc.)
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Trendanzeige ermöglicht die frühzeitige Korrektur vorgeschalteter
Prozesse

Durchmesser und Raumlage 
von Bohrungen

Form und Lage von Sonder-
merkmalen, z.B. Bohrung mit
Verdrehsicherung

Raumlage von 
Gewindestiften

Geometriebezug über 
Aufnahmepunkte, z.B. 
Lagerhülsen

Lage und Abmessung von 
Buchsen, Durchzügen

Vorhandensein 
von Anbauteilen

Übersicht der Mess- und Prüfergebnisse

Aufnahme/Lagerbock:
Position, Winkel der 
Bohrungsachse, Kammermaß

Breite und Länge 
von Langlöchern

Ebenheit der 
Auflagepunkte 1-4

Beispiel: Vermessung 
eines Achsträgers 

Ein typischer Anwendungsfall für die Laser-
Messanlagen von CLAAS Fertigungstechnik
sind Achsträger. Die Vielzahl unterschiedli-
cher Messmerkmale in Kombination mit den
in der industriellen Fertigung typischen kur-
zen Taktzeiten verhinderte in der Vergangen-
heit oft eine vollständige und gleichzeitig fle-
xible Inline-Vermessung solcher Baugruppen.
Mit den Systemen der CLAAS Fertigungs-
technik werden im Produktionstakt alle rele-
vanten Größen gemessen. Typische Mess-
merkmale sind in nebenstehender Darstel-
lung aufgeführt.
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Ein oder mehrere Industrie-Roboter 
flexibel einsetzbar

Auswechselbare 
Spannvorrichtung

Wartungsarmes, berührungsfreies 
Laser-Messsystem

Messtoleranzen unter 1 mmMaschinenbett

Stand-alone oder 
prozessintegriert

Technische Daten

Industrieroboter: nach Kundenwunsch

Typische Messzeit: 15 Messpositionen/Minute je Roboter 

(ca. 50 Messmerkmale)

Lasersensorik:

- Grundabstand: 272 mm

- Messbereich: 105 x 130 mm

- Verfahrweg der Zusatzachse: 150 mm

Auflösung

- Längen/Durchmesser: 1 µm

- Winkel: 0,001°

Erreichbare Messpräzision (1σ)

Längenmaße: 3 µm (merkmalsabhängig)

Winkel: 0,01°
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Ausgereifte Laser-Messanlagen 
für mehr Produktivität

Als einer der führenden mittelständischen
Hersteller von Montage- und Schweißan-
lagen kennt CLAAS Fertigungstechnik die
hohen Anforderungen der Qualitätssiche-
rung. Forderungen wie 100 %-Vermessung,
schnelle Messzyklen sowie die erhöhte
Dokumentationspflicht führten zu CLM
CLAAS Laser Measure: ausgereifte Laser-
Messanlagen für die Inline-Messung von
kompletten Baugruppen. 

CLM CLAAS Laser Measure ist integrierbar
in ein Closed-Loop-Konzept, das Trends
beobachtet, Abweichungen erkennt und
vorgeschaltete Maschinen nachregelt. Dies
ermöglicht eine systematische Reduzie-
rung der Ausschussrate. Die vollautomati-
sche Vermessung führt zu erhöhter Produk-
tionssicherheit, eröffnet ein beachtliches
Einsparungspotenzial und erlaubt so eine
schnelle Amortisation. Ohne großen Auf-
wand kann eine CLAAS Laser-Messanlage
auf veränderte oder neue Bauteile umge-
stellt werden. Denn durch das modulare

Anlagenkonzept wird nur die Spannvor-
richtung ausgetauscht, die Basis-Anlage
kann weiter verwendet werden. Auch hin-
sichtlich der Industrieroboter ist eine hohe
Flexibilität gesichert: In die Messanlagen
können je nach Anforderungen ein oder
mehrere Roboter integriert werden, wobei
der Robotertyp anwenderspezifisch wähl-
bar ist. 

Die Technologie:
optische Triangulation

Das berührungsfrei arbeitende Laser-Mess-
system von CLAAS Fertigungstechnik
basiert auf der optischen Triangulation.
Dabei wird das Laserlicht an der Werk-
stückoberfläche gestreut und optisch
detektiert. Im Sensor wird anschließend
das detektierte Signal in den realen geo-
metrischen Abstand zwischen Sensor und
Messobjekt umgerechnet – je nach
Messaufgabe ein-, zwei- oder dreidimen-
sional. Für beste Ergebnisse und optimale

Sensoren für jede Anwendung fließen die
Kundenanforderungen laufend in die Ent-
wicklung ein. Durch die Erfahrung aus
einer Vielzahl von Projekten im Anlagenbau
und die Innovationsfreude unserer Mit-
arbeiter werden diese Systeme konsequent
an die Anforderungen des Marktes ange-
passt.

Anpassung und Integration

Jede Maschine wird von den Spezialisten
der CLAAS Fertigungstechnik an die ent-
sprechende Aufgabe angepasst. Ob
Stand-alone oder prozessintegriert: Soft-
und Hardware werden für den jeweiligen
Anwendungsfall optimiert und in das
Anlagenkonzept des Kunden integriert.
Entsprechend der projekt- und dienstleis-
tungsorientierten Organisationsstruktur von
CLAAS Fertigungstechnik begleitet den
Kunden dabei nur ein Ansprechpartner von
der Auslegung bis zur Integration in die
vorhandene Produktionssituation.

Messprinzip bei der Laser-
triangulation

Modulare Laser-Messanlage
mit einem Industrieroboter
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Dienstleistungen rund um 
die Laser-Messmaschine

Schulung

Eine standardisierte Softwareoberfläche
mit klaren übersichtlichen Displays, grafi-
scher Oberflächengestaltung und intuitiver
Bedienerführung ermöglicht eine einfache
Handhabung der Messanlagen. Schu-
lungen – von der Einweisung des Bedien-
personals bis hin zur intensiven Einarbeitung
von Fachpersonal des Kunden – werden
den jeweiligen Kundenwünschen entspre-
chend durchgeführt.

Wartung und Service

Durch das berührungsfreie Messverfahren
sind CLAAS Messmaschinen besonders
wartungsarm. Sensoren von CLAAS Ferti-
gungstechnik können innerhalb weniger
Minuten ausgetauscht werden. Denn die
Messmaschinen wurden auch für eine opti-
male Wartungsfreundlichkeit entwickelt.
Und über Online-Fernwartung sind die
Spezialisten immer in der Nähe, wenn
Unterstützung erforderlich ist. Aufgrund
der Unternehmensstruktur kann CLAAS
Fertigungstechnik für seine Kunden zudem
individuelle Service-Konzepte ausarbeiten
und anbieten. 

Laser-Messtechnik – 
Innovationen made by CLAAS

CLAAS gibt der Fertigungstechnik laufend
neue Impulse. Sei es in der Zusammenar-
beit mit den Kunden im Projekt oder bei der
Entwicklung eigener Maschinen und Anlagen.
Nicht zuletzt diese Eigenentwicklungen
machen CLAAS Fertigungstechnik zu einem
der führenden mittelständischen Werkzeug-
und Anlagenbauer Deutschlands.
CLAAS Fertigungstechnik ist ein Unterneh-
men der CLAAS-Gruppe, die mit über 8.000
Mitarbeitern u.a. ein führender Hersteller

von Agrarmaschinen ist. Dieser Hinter-
grund gibt CLAAS Fertigungstechnik den
perfekten Rückhalt für generalunternehme-
rische Verantwortung und für Großprojekte
jeder Dimension. Der gezielte Know-how-
Austausch zwischen den technologieinten-
siven Branchen Automobil und Aerospace
ist die Grundlage für unsere multiplen Unter-
nehmens-Synergien. Aus diesem umfas-
senden technologischen Wissen und der
Erfahrung auf vielen Ebenen des Anlagen-
baus entstanden die innovativen Lösungen
zur Qualitätssicherung mit berührungsfreier
Laser-Messtechnik.

CLAAS Fertigungstechnik GmbH

Dieselstraße 6

48361 Beelen, Germany

Tel.: +49 2586 888-0

Fax: +49 2586 888-7100

E-Mail: info.cft@claas.com

www.claas-cft.de

Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Kunden
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